
Ueber ostenglische Geschichtsquellen. 239

Wilhelm I. daneben andere, nachweislich einst Hereward'sche 
Güter verlieh1. Dass Hereward in Lincolnshire nach 1062 
begütert und 1086 als Aechter bekannt war, bestätigt das 
Domesdaybuch3; dass seine Tapferkeit auch fern vom Fen­
land berühmt war, bezeugen die Benedictiner in Malmesbury3, 
Worcester4 und Lewes5; dass er am 2. Juni 1070 Peterborough 
plünderte, wo eben Turold6 einziehen wollte, meldete der 
dortige angelsächsische Annalist (und danach Hugo Albus) 
ausführlich; dass er mit Morkere und Siward Ely vertheidigte 
und entfloh, als Wilhelm I. es einnahm, steht ebendort und 
bei Florenz. Von dieser Literatur hängen die Gesta allerdings 
ab, auch wenn sie keine wörtlichen Gleichklänge aufweisen; 
allein sie kennen so viele örtliche Einzelzüge, ferner Ost­
england 7 und besonders Ely’s Topographie so genau8, dass 
sie für die allgemeinen Züge nicht jedesmal Bücher aufzu­
schlagen brauchten. Sie stellen vielmehr neben wirrer Er­
innerung einstiger Lectüre hauptsächlich die mündliche üeber­
lieferung9 um 1150 dar; denn mit zwei unabhängigen Zeit­
genossen stehen die Einzelzüge der Gesta bald im Wider­
spruch, bald im Einklang.

22. Der eine, Gaimar, gehört, wie Martin10 letzthin 
zeigte, nach Lincolnshire und zu den Benutzern der Peter­
borougher Classe der angelsächsischen Annalen. Er citiert 
als Quelle das Buch von Washingborough; und für meine 
Annahme11, dies sei mit jenen Annalen identisch, spricht 
vielleicht auch, dass Washingborough damals Peterborough’s 
Eigenthum war12. Dieser Ostengländer meldet mit den Gesta 
gemeinschaftlich Hereward’s Verheirathung13 mit einer reichen 
Engländerin und mehrere Namen seiner Gefährten14 und 
Aufenthalte .15

Die andere Chronik heisst Liber de Hyda16 nur deshalb, 
weil ihre Handschrift, vom 13. Jh.17, der Abtei Hyde bei 
Winchester gehörte. In Wahrheit entstammt sie Cluny’s 
Priorei Lewes18. Denn sie meldet, dass Pancraz (ihrem

1) Freeman IV, 808. 2) Ebd. 805; die Identität mit (einem oder
mehreren) in Warwicks. und Worcesters. begüterten, noch 1086 lebenden 
Hereward steht nicht fest. 3) G. Pontif, 20. 4) A. 1071. 5) S.
u. 22. 6) S. o. 2. 7) Sie erwähnen ausser den im Text genannten
Orten: Corby, Drayton, Norwich, Ramsey, Rothwell, Stamford, Sudbury, 
Thetford, Wroxham. 8) Freeman IV, 473. 9) Noch 1220 zeigte
das Marschland ligneum castellum Herewardi; Wendover. 10) S. 21, 
Anm. 6. 11) Deutsche Zs. Gesch. VII E 12. 12) Hugo Albus 44.
13) Freeman IV, 485. 14) Winter; Geri; Aelfric Grugan; Acere.
15) Wells; Bruneswald. 16) Ed. Edwards, (Rolls series 1866) 283.
17) Hardy II, 140. 18) Eine zweite in England unbeachtete Chronik
dorther verzeichnet N. Archiv III, 147; zu Lewes’ damaliger Literatur vgl. 
ebd. XIII, 526.


